
Sa., 21. Okt. 2017 u. Sa., 14. April 2018 
09:00 bis 16:00 Uhr, 13 UE 
Österr. Freilichtmuseum, Stübing 
 

 
bis spät. 6. Okt. 2017 
LFI Steiermark 
T 0316/8050 1305, Fax DW –1509 
zentrale@lfi-steiermark.at 
www.lfi.at/stmk 
 

 
€ 162,00 gefördert 
€ 324,00 ungefördert 
 
*Informationen über den geförderten Personenkreis 
erhalten Sie unter: 
www.lfi.at/stmk/bildungsfoerderung 

 

 

Ing. Klaus Seelos 
 
 

 
Maria Jantscher 
T 0316/8050-1372 
maria.jantscher@lfi-steiermark.at 

LFI Steiermark 

In diesem zweitägigen Praxisseminar erhalten Sie Einblick in den tradi-
tionellen Bau von Almzäunen und errichten unter Anleitung selbst ei-
nen Bänderzaun, einen Ablegzaun mit Spelten und einen Kreuzzaun.  
Sie lernen die unterschiedlichen Holzarten kennen, die Regeln, die 
beim Schlagen des Holzes beachtet werden müssen, und erfahren 
Wissenswertes über die Geschichte der Almzäune, die unterschiedli-
chen Zaunlandschaften bis hin zu den almtypischen Holzzäunen.  
Mit geeignetem Werkzeug werden am ersten Kurstag die verschiede-
nen Hölzer geschlägert, weiter verarbeitet und für die Lagerung vorbe-
reitet.  
Am zweiten Kurstag putzen Sie die Bänder für den Bänderzaun, lernen 
den Unterschied zwischen Bändern und Spelten kennen und stellen die 
Almzäune gemeinsam auf. So steht einer erfolgreichen Zaungestaltung 
wie zu " Großvaters“ Zeiten nichts mehr im Wege.  
 

Diese Veranstaltung wird für die  
Maßnahme Alpung und Behirtung gemäß der  

Sonderrichtlinie ÖPUL 2015 im Ausmaß  
von 4 Stunden anerkannt. 

Almzäune  
wie zu „Großvaters“ Zeiten 

Termin und Ort: 

Anmeldung: 

Kosten: 

Referent: 
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